
Feuerwehr / Notarzt
Pressebericht
Seitenzahl einschl. dieser Seite 1

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat
Hauptabteilung IV Branddirektion
Leitung
Pressestelle
KVR-IV/BD-GS 3

An der Hauptfeuerwache 8
80331 München
bfm.pressestelle@ems.muenchen.de
www.feuerwehr.muenchen.de

Freitag, 31. August 2007

Nachtrag
Sportwagen in Bushäuschen gefahren
Freitag, 31. August 2007, 12:47 Uhr; Schatzbogen

Auf der Überführungsfahrt von der Lackiererei zur Werkstatt geriet ein 28-jähriger

Mitarbeiter einer Autowerkstatt mit einem neuen 500 PS starken Ford GT von der

Straße ab und fuhr in ein Bushäuschen. Der junge Mann war auf der Riemer

Straße stadtauswärts mit dem Sportboliden unterwegs und wollte nach rechts in

den Schatzbogen einbiegen. Vermutlich wegen zu hoher Geschwindigkeit geriet

der Sportwagen von der Straße ab und fuhr in das Wartehäuschen. Darin wartete

eine circa 70-jährige Dame. Durch die Wucht des Aufpralls wurde die Frau durch

das Glas des Bushäuschens über die dahinter befindliche Leitplanke

geschleudert. Ein Rettungswagen des BRK und das Hilfeleistungslöschfahrzeug

der Feuerwache Riem übernahmen die Erstversorgung der Schwerstverletzten.

Das Notarztteam Ost intensivierte die medizinischen Maßnahmen und brachte die

Frau in den Schockraum einer Münchner Klinik. Die Dame erlitt durch den Unfall

eine Amputationsverletzung des linken Fußes und multiple Verletzungen im

Beckenbereich. Der Zustand der Frau wird von ärztlicher Seite als kritisch

bezeichnet. Der Fahrer des Sportwagens blieb bei dem Unfall unverletzt, an dem

neuen Sportwagen entstand ein geschätzter Sachschaden von 200.000 Euro.

Das demolierte Bushäuschen wurde von den Feuerwehrkräften abschließend

demontiert. Das Verkehrsunfallkommando der Kriminalpolizei hat die

Ermittlungen zur genauen Unfallursache aufgenommen.
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